
Dünne – unser Dorf hat Zukunft
Wir machen mit!

der Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wird 2014 bis 2016 zum 
25. Mal durchgeführt. Im Mittelpunkt steht hierbei das Engagement der 
Dorfgemeinschaften, das Leben im Ort attraktiv zu entwickeln. Es soll 
anhand von Beispielen gezeigt werden, wie es motivierten und engagier-
ten Menschen gemeinsam gelingt, sich miteinander ein lebenswertes 
Umfeld zu schaffen. Die Nachhaltigkeit von Aktivitäten und Projekten, die 
zur ganzheitlichen Entwicklung des Dorfes beitragen, stehen dabei im 
Mittelpunkt der Bewertung. Gemeint sind damit Themenvielfalten, die 
uns alle angehen und denen sich unter den gegebenen Herausforderun-
gen des demographischen Wandels niemand entziehen kann.
Die Dünner Dorfgemeinschaft ist davon überzeugt, dass Dünne aufgrund 
seiner gewachsenen Struktur und seines ausgeprägten Vereinslebens 
gute Voraussetzungen für die Teilnahme am diesjährigen Kreiswettbe-
werb mitbringt. Über die Wettbewerbsteilnahme bekommen Ideen und 
Projekte die erforderliche Aufmerksamkeit und bilden einen Beitrag da-
für, dass sich Dünne auch für die Zukunft gut aufgestellt weiß.
In einer Auftaktveranstaltung am kommenden Dienstag, 29. April 2014,
Beginn 19.30 Uhr, im Kurhaus Wilmsmeier, werden die Rahmenbedin-
gungen des Wettbewerbs den örtlichen Vereinen, Verbänden, Institutio-
nen und Gruppen vorgestellt und mit diesen diskutiert. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind ebenfalls zur Teilnahme herzlich eingeladen.

Als Gast wird Herr Bürgermeister Wolfgang Koch erwartet. Herr Jürgen 
Müller , Dezernent Kreis Herford, und Herr Günter Heidemann, Bezirks-
regierung Detmold, werden die Rahmenbedingungen des Wettbewerbs 
erläutern. Über seine Erfahrungen aus Westkilver (1. Preisträger beim 
Wettbewerb 2011) sowie über „die Kunst der Motivation von Menschen“
wird uns Herr Pfarrer Axel Bruning berichten. Am Ende der Veranstal-
tung besteht für jedermann und jedefrau Gelegenheit, bei der Entwick-
lung eines gemeinsamen Leitbildes „Dünne im Jahre 2030 – Wir wün-
schen uns für unser Dorf …“ mitzuwirken.


